
Aus dem Gemeinderat  
Sitzung vom 02.07.2019 

Protokollbekanntgaben –  
Sitzung vom 21.05.2019  

Das Gremium hat das öffentliche und nichtöffentliche Protokoll der 
Gemeinderatssitzung am 21.05.2019 einstimmig ohne Änderungswünsche 
genehmigt.   

Gemeinderatswahlen am 26. Mai 2019 
Feststellung von Hinderungsgründen nach § 29 Gemeindeordnung 

Am 26. Mai 2019 fand unter anderem die Wahl des Gemeinderats statt. Das 
Wahlergebnis ist inzwischen von der Aufsichtsbehörde geprüft und nicht 
beanstandet worden. Widersprüche sind nicht eingegangen.  

Nach § 29 Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist es Aufgabe 
des bisherigen Gemeinderats, festzustellen, ob Hinderungsgründe für den Eintritt 
der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder bei der Wahl am 26. Mai 2019 vorliegen. 

Der Gemeinderat hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
Für die bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 neu gewählten Gemeinderäte 
liegen keine Hinderungsgründe für den Eintritt in den Gemeinderat vor. Damit 
können alle gewählten Gemeinderäte in den Gemeinderat eintreten. 

Ehrung von Gemeinderatsmitgliedern und Verabschiedung des 
ausscheidenden Gemeinderatsmitglieds 

Bürgermeister Deh konnte insgesamt 55 Jahre kommunalpolitisches Engagement 
ehren.  
Für 10 Jahre Gemeinderatstätigkeit wurden Rolf Mößmer, Thomas Scheu und Ulrich 
Wahl geehrt. Für 20 Jahre Tätigkeit konnte Martina Lehmann geehrt werden.  

Alle Geehrten haben die entsprechende Auszeichnung des Gemeindetags Baden-
Württemberg – Ehrennadel für 10 Jahre, Stele für 20 Jahre – und den persönlichen 
Dank von Bürgermeister Deh erhalten.  

Nach fünf Jahren hat Stefan Kalmbach das Gremium verlassen. Er wurde verbunden 
mit Dank und Anerkennung von Bürgermeister Deh verabschiedet und hat ein 
Geschenk der Gemeinde erhalten.  

Verpflichtung des neuen Gemeinderats 

Die Gemeinderatsmitglieder wurden von Bürgermeister Deh für die Ausübung ihres 
Amtes verpflichtet.  

Die Gemeinderatsmitglieder gelobten: “Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam 
den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe 



ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer 
Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

Wahlen 

Nach der Gemeinderatswahl waren verschiedene Posten neu zu besetzen. Das 
Gremium hat jeweils in offener Abstimmung gewählt und alle Gewählten haben die 
Wahl angenommen. 

a) Stellvertreter des Bürgermeisters 

1. Stellvertreterin: Martina Lehmann 
2. Stellvertreter: Fritz Holder 
3. Stellvertreter: Jürgen Wahl 

b) Wahl eines Mitglieds sowie Stellvertreter in den gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bad Urach 

Mitglied:   Martina Lehmann  
Stellvertreter: Fritz Holder 

c) Wahl von zwei Mitgliedern sowie Stellvertreter in den 
Kindergartenausschuss 

Mitglieder:   Thomas Eisert und Fritz Holder  
Stellvertreter:  Jürgen Wahl und Sonja Pelz 

d) Wahl von zwei Mitgliedern sowie Stellvertreter in den 
Verwaltungsrat des Zweckverbands Heidengraben 

Mitglieder:   Martina Lehmann und Rolf Mößmer 
Stellvertreter: Wolfgang Klinger und Ulrich Wahl  

e) Wahl von zwei Mitgliedern für die neue Arbeitsgruppe 
Kinderbetreuung 

Mitglieder:  Thomas Eisert und Fritz Holder 
Keine Stellvertreter. 

f) Wahl von zwei Mitgliedern für die neue Arbeitsgruppe 
Fassadengestaltung Rulamanschule 

Es war vorgeschlagen, für die Fassadengestaltung der Rulamanschule eine 
Arbeitsgruppe zu bilden. Aus dem Gremium wurde angeregt, für den gesamten Bau 
eine Arbeitsgruppe zu bilden.  

Mitglieder der „Arbeitsgruppe Schulbau“: 
Sonja Pelz, Martina Lehmann, Thomas Scheu und Ulrich Wahl 



Bauangelegenheiten 

Der Gemeinderat hat den nachfolgend aufgeführten Bauvorhaben einstimmig das 
Einvernehmen erteilt: 

− Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Grundstück Flst. 2883/2, 
Schlossstraße 17/1 

− Errichtung einer Werkstatt mit Wohnung, Grundstück Flst. 1433/9, 
Dieselstraße 16 

− Anbau eines Carports mit Terrasse an bestehendes Wohnhaus, Grundstück 
Flst. 45/2, Schlossstraße 8 

− Errichtung einer Dachgaube, Grundstück Flst. 2928, Schlossstraße 36 
− Neubau eines Einfamilienhauses, Grundstück Flst. 7900, Eschenweg 15 

Beschaffung von Spielgeräten im Baugebiet Hahnenkamm, Spielplatz 
Eschenweg 

Ein Teil der Spielgeräte auf dem Spielplatz im Baugebiet Hahnenkamm wurde schon 
in 2017 erneuert und erweitert. Dies erfolgte durch eine Abstimmung der neu zu 
beschaffenden Spielgeräte, für die im Haushaltsplan Mittel eingestellt waren, mit 
den interessierten Eltern im Umfeld und einem Fachberater. 
Auf demselben Weg wurde nunmehr vorgeschlagen, auch die Ersatzbeschaffung für 
die Rutsche mit ehemals (schon im Jahr 2016 abmontiert) angebauter Schaukel zu 
verfahren. Die Verwaltung würde wie im Jahr 2017 an diesem Termin von einem 
Fachberater der Fa. KOMPAN GmbH unterstützt werden. 
Vom Basarteam ist eine Spende für diese Beschaffung zugesagt worden.  

Die Verwaltung ist vom Gemeinderat einstimmig ermächtigt worden, im Rahmen 
des Haushaltsansatzes die benötigten Spielgeräte ohne erneute Beratung im 
Gremium zu beschaffen. 

Sonstiges 

• Umleitungen 2019 und 2020
Bürgermeister Deh hat berichtet, dass nach der B28-Umleitung durch 
Grabenstetten im Jahr 2019 im nächsten Jahr die Umleitung der B465 durch 
Grabenstetten laufen wird, da die Gutenberger Steige für Baumaßnahmen voll 
gesperrt werden muss.   

• Sitzungsbeginn 19 Uhr
Bürgermeister Deh hat vorgeschlagen, den Sitzungsbeginn künftig auf 19 Uhr zu 
legen. Das Gremium hat zugestimmt.  

• Eingangsbereich Kindergarten
Nach dem Abbau eines Spielhauses vor dem Haupteingang des Kindergartens soll 
die Fläche befestigt werden. Die Verwaltung hat vorgeschlagen, die Firma Hable mit 
der Ausführung der Pflasterarbeiten zu beauftragen. Aus dem Gemeinderat wurden 
Bedenken wegen Oberflächenwasser bzw. wegen des Gefälles geäußert. Die 
Verwaltung hat den Hinweis aufgenommen und prüft mögliche Ausführungen. Das 
Gremium hat dem Vorgehen und der Auftragsvergabe an die Firma Hable 
zugestimmt. 


